
347

61.982) Förderungen mit einem Gesamtvolumen von 
332,3 Mio. € (2008: 167 Mio. €) finanziert (Bundes-
agentur für Arbeit 2010m).

Das Sonderprogramm WeGebAU bietet zwei  Möglich-
keiten der finanziellen Unterstützung:

��  Zuschüsse zu Weiterbildungskosten (WK)
Gering qualifizierten oder älteren Beschäftigten, 
die das 45. Lebensjahr vollendet haben, erstatten 
die Agenturen für Arbeit bzw. die JobCenter die 
Lehrgangskosten und geben einen Zuschuss zu den 
notwendigen übrigen Weiterbildungskosten. Ins-
besondere Beschäftigte von kleinen und mittleren 
Unternehmen soll damit die Aufnahme einer Weiter-
bildung ermöglicht werden. Sie erhalten einen Bil-
dungsgutschein und können damit zwischen Weiter-
bildungsmaßnahmen wählen, in denen Kenntnisse 
und Fertigkeiten vermittelt werden, die über aus-
schließlich arbeitsplatzbezogene kurzfristige Anpas-
sungsfortbildungen hinausgehen (Rechtsgrundlagen: 
§ 77 Abs. 2 SGB III, § 417 SGB III).

und ein Zuschuss zu den Weiterbildungskosten bei 
Wiedereinstellung von Leiharbeitnehmern eingeführt. 
Qualifizierungsangebote für nicht aus SGB-Mitteln 
förderbare Bezieher / -innen von Kurzarbeitergeld 
wurden darüber hinaus aus ESF-Mitteln finanziert.

WeGebAU (Förderung der Weiterbildung 
Geringqualifizierter und beschäftigter älterer 
Arbeitnehmer / -innen in Unternehmen)

Im Fokus des erstmals 2006 aufgelegten Programms 
steht eine Anschubfinanzierung für die Weiterbil-
dung von Geringqualifizierten und von beschäftig-
ten Älteren, insbesondere in kleinen und mittleren 
Unternehmen, um ihnen zusätzlich Qualifikationen 
für den Arbeitsmarkt zu verschaffen und ihre Be-
schäftigungschancen und Beschäftigungsfähigkeit zu 
erhalten bzw. zu erweitern. Im Rahmen des Kon-
junkturpakets II wurde der förderbare Personenkreis 
für einen befristeten Zeitraum erweitert.

Die Mittel für WeGebAU wurden im Rahmen des 
Konjunkturpaketes II finanziell aufgestockt, um einen 
Beitrag zum Ausbau der Weiterbildung Beschäftig-
ter zu leisten. Im Jahr 2009 wurden 95.402 (2008: 

Tabelle B3.1-3:  Sonderprogramm „WeGebAU“ – Zugang und Bestand 2007 bis 20091

Zugang Gesamt

FbW
davon: Geringqualifizierte  

§ 77 Abs. 2 SGB III

davon: 
 Ältere in KMU  
§ 417 SGB III

davon: Qualifizierte  
§ 421t Abs. 4 SGB III

Arbeitsentgelt-
zuschuss (AEZ) 
§ 235c SGB III

Gesamt  
Mit  

Abschluss2

Anteil  
in %

Gesamt  
Mit 

Abschluss
Anteil  
in %

Gesamt  
Mit 

Abschluss
Anteil  
in %

Gesamt  
Mit 

Abschluss
Anteil  
in %

Gesamt  

2007 29.100 14.573 926 6,4 10.458 774 7,4 4.115 152 3,7 14.527

2008 66.106 33.397 1.529 4,6 23.007 1.272 5,5 10.390 257 2,5 28.571

 2009 101.890 65.311 2.964 4,5 38.441 2.578 6,7 11.108 210 1,9 15.762 176 1,1 36.579

Bestand

2007 4.138 1.960 225 11,5 1.397 202 14,5 564 23 4,1 2.178

2008 16.341 8.787 1.227 14,0 6.294 1.091 17,3 2.493 136 5,4 7.544

2009 29.077 17.347 2.492 14,4 11.573 2.257 19,5 3.495 196 5,6 2.279 39 1,7 11.730

1  Wird die Teilnahme an einer Weiterbildungsmaßnahme sowohl mit der Übernahme der Weiterbildungskosten nach §§ 77 ff. SGB III als auch mit der Gewährung eines Arbeitentgelt-
zuschusses an den  Arbeitgeber nach § 235c SGB III gefördert, wird sie hier je Förderung und damit doppelt ausgewiesen. 

2  Mit Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Qualifizierungsförderung 03.2010; Daten ohne zkT




